
         

Korschenbroich, den 14.04.2021 

Liebe Eltern der Andreas- Schule, 

hiermit möchten wir Sie über die eben offiziell erhaltenen Neuigkeiten informieren.    

Am Montag, den 19.04.21 können wir mit dem Wechselunterricht beginnen! 

 

Über den Klassenlehrer sollten Sie den neuen Stundenplan zum Wechselunterricht 

bereits erhalten haben.  

Die gewohnten Hygieneregeln bleiben bestehen:  

In der Schule werden die Kinder beim Ankommen wie gewohnt ihre Hände waschen. Alle 

Kinder sitzen an ihren zugeordneten Einzeltischen. Weiterhin ist das Tragen der Masken 

Pflicht.  

Bitte geben Sie jedem Kind immer eine Wechselmaske mit und achten sie bei OP- 

Masken auf die Größe. Das Lehrpersonal trägt nach wie vor FFP 2 Masken. 

Die Regelungen vor dem Unterricht bleiben bestehen:  

Morgens möchten wir Sie bitten, wie gewohnt den offenen Anfang zu nutzen. Dieser 

beginnt um 7.45 Uhr und endet um kurz vor 8 Uhr. Um 7:40 wird die Schule geöffnet 

und um 8 Uhr beginnt der Unterricht.  

Bitte achten Sie darauf, dass die Kinder sich nicht schon vor 7:40 Uhr auf dem Schulhof 

versammeln. Diese Begegnungen aller Schüler möchten wir vermeiden.  

Schulzeiten: 

Da die jeweiligen Klassen nach dem neuen Stundenplan zu unterschiedlichen Zeiten 

Unterrichtsende haben und im Wechselunterricht nur die Hälfte der Schüler anwesend 

sind, gelten wieder die alten Endzeiten (4 Stunden 11:30 Uhr/ 5 Stunden 12:30Uhr/ 6 

Stunden 13:15Uhr).  

 

Testung 

Neu ist die Selbsttestung, die seit dem 12.4. bereits in der Notbetreuung angelaufen ist 

und auch für alle Kinder ab dem 19.4. gilt. Die bisherige Erfahrung aus der OGTS hat 

gezeigt, dass die Kinder gut damit zurechtkommen und es bereits jetzt als 

selbstverständlich ansehen. Jedes Kind wird in der Schule 2 x getestet.  

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass die Lehrkräfte lediglich dazu angehalten 

sind, die “Aufsicht“ bei der Testung zu führen und somit unsere vorausgegangene 

Information des Ablaufes ergänzt werden muss. Die Kinder werden die Tests unter 

Anleitung und Erklärungen eigenständig durchführen.  



In diesem Zusammenhang weisen wir noch einmal auf die öffentlichen Bürgerteststellen 

hin. Sollte Ihr Kind dort getestet werden, dann darf der Test am Schultag/Betreuungstag 

nicht älter sein als 48 Stunden.  

 

Beispiele für öffentliche Testungen für die kommende Woche: 

Notbetreuungskinder die jeden Tag zur Schule kommen, sowie die Schüler der A 

Gruppe, lassen sich 3 x testen und zwar  

1. Möglichkeit: am Sonntagmittag, Dienstag und Donnerstag oder  

2. Möglichkeit: am Samstagmittag - bzw. Sonntag, Montag und Mittwoch.   

So sind alle Schultage mit 48 Std.-Tests abgedeckt.  

Die Kinder der B Gruppe gehen 2x zur Testung und zwar ab Sonntagmittag und ab 

Dienstagmittag.  

 

Distanzunterricht: 

Laut Vorgabe des MSB werden Kinder, die keinen Testnachweis erbringen und sich nicht 

in der Schule testen lassen, vom Unterricht ausgeschlossen und können auch nicht in die 

Betreuung. Sie haben zudem kein Anrecht auf gesonderten Distanzunterricht. Dieser ist 

im Grunde auch nicht umsetzbar, da alle Kollegen ihre Stunden im Präsenzunterricht 

erfüllen. Ob es trotzdem irgendwelche Möglichkeiten geben wird, steht aktuell noch nicht 

fest. Wir möchten allerdings noch einmal eindringlich bitten, den Kindern den direkten 

sozialen Kontakt zu den Mitschülern und Lehrern nicht zu verwehren.  

 

Pausenzeiten: 

Da die Kollegen nun auch noch vor dem Unterricht mit den Testvorbereitungen 

eingespannt sind, ist es dem Team nicht mehr möglich die doppelte Anzahl an 

Pausenaufsichten um 9:30 durchzuführen. Daher werden die Kinder zwar in 3 Bereichen 

aufgeteilt Pause machen, aber zur gleichen Zeit Hof- und Frühstückspause haben. 

Zuerst haben alle Kinder Hofpause (9:30-9:45 Uhr)  und im Anschluss Frühstückspause 

(9:45-10:00 Uhr). Damit sich die Kinder im Flur und an den Türen nicht drängeln, werden 

die Kinder von den Klassenlehren in der nächsten Woche aus der Pause versuchsweise 

nach oben geführt. Der Aufstellplatz wird den Kindern gezeigt. 

 

Bestimmt folgt der nächste Elternbrief in Kürze, nun wünschen wir aber zunächst allen 

einen guten Schulstart! 

 

Herzliche Grüße 

Kerstin Spencer und Henja Heinke   


